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Staatssekretär für Bildung,  
Forschung und Innovation 

Eidgenössisches Departement für 
Wirtschaft, Bildung und Forschung 
(EDI) 

 
 
Mauro DELL'AMBROGIO 
 
Geb.: 1953, Giubiasco/Tessin 
 
 Mauro Dell'Ambrogio studierte an der Universität Zürich 

Rechtswissenschaften und schloss das Studium mit dem Doktorat ab. 
Anschließend erwarb er das Anwalts- und Notariatspatent und war 
gleichzeitig im Gemeinderat von Giubiasco tätig. 

1978 Bezirksrichter von Bellinzona 
1983 Zum Polizeikommandanten des Kantons Tessin gewählt. In dieser 

Position führte er 600 Polizistinnen und Polizisten und öffnete 
insbesondere die Polizeischule auch für Frauen.  

1991 Er übernahm die  Funktion des Generalsekretärs im Bildungsdepartement 
des Kantons Tessin, wo er die Gründung der Universität im Tessin 
vorbereitete und umsetzte.  

1999-2003 Direktor des Gruppo Ospedaliero Ars Medica, wo er die Reorganisation 
und der Repositionierung der Gruppe betreute. Anschließend kehrte er als 
Direktor der Fachhochschule der italienischen Schweiz (SUPSI) zum 
Kanton zurück. 

1992-2004  Gemeindepräsident von Giubiasco 
1999-2007  Vertretung der FDP im Tessiner Kantonsrat. 
2000-2007 Präsident des Verwaltungsrates der Elektrizitätswerke Tessin sowie 
 Präsident des Altersheims in Giubiasco.  
2007  wählte der Bundesrat Mauro Dell‘Ambrogio zum Direktor des 

Staatsekretariats für Bildung und Forschung (SBF) im EDI 
(Eidgenössisches Departement des Inneren) mit Amtsantritt auf den 1. 
Januar 2008 und ernannte ihn zum Staatssekretär.  

1. Januar 2013 Amtsantritt als Direktor des neuen SBFI (Staatssekretariat für Bildung, 
Forschung und Innovation) 
 
 
 
 
 

 


